
 

 
  
 
 
 
……………………………………… 
(ZuwendungsempfängerIn)       ……………………… 
                      (Datum / Ort) 

 
Landkreis Potsdam Mittelmark                ................................. 
FD 53  Kinder- und Jugendhilfe      (AnsprechpartnerIn) 
Kati Haseloff / Inga Fröbe       
Niemöllerstraße 1       Tel.   ................................ 
14806 Bad Belzig        
       E-Mail:   .…………………………................ 

 
 
 

Verwendungsnachweis 
 
Zuwendungszweck: ................................................................................................................... 
 
Durchführende Einrichtung: ....................................................................................................... 
 
Durchführungszeitraum: …......................................................................................................... 
 

Durch Zuwendungsbescheid der Bewilligungsbehörde 
 
Vom:  ..........................                              Az.:  ............................................................  
 
wurde(n) zur Finanzierung der o.a. 
Maßnahme insgesamt bewilligt: ..................................  Euro 
 
Es wurden insgesamt vom Landkreis Potsdam-Mittelmark 
an die/den ZuwendungsempfängerIn ausgezahlt: ..................................  Euro 
 

 

I. Sachbericht     Bitte auf gesonderten Blatt darstellen! 
 

1. Darstellung der durchgeführten Maßnahme: 
 

    • Beginn, Dauer, Abschluss der Maßnahme 
    • Ziel der Maßnahme 
    • Anzahl der Teilnehmenden (Ist/Soll) inkl. Begründung für Abweichung der Zahl 
    • Welche Öffentlichkeitsarbeit wurde geleistet? 
 

2. Erfolg und Auswirkungen der Maßnahme: 
 

    • Gegenüberstellung der geplanten und erreichten Ziele (Woran merkte man, dass  
            das Ziel erreicht wurde?) 
    • Welche Herausforderungen gab es und wie wurden diese gelöst bzw. wie wollen  
            Sie zukünftig darauf eingehen? 
    • Gab es Abweichungen zum geplanten Ablauf und/oder den geplanten Methoden  
            und Handlungsschritten? Erläuterungen dazu? 
 
 

3.  Erläuterungen zu den wichtigsten Positionen des zahlenmäßigen Nachweises  
     sowie zu etwaigen Abweichungen vom Finanzierungsplan mit Begründung. 

Landkreis Potsdam-Mittelmark 
Der Landrat 
Dezernat Kinder, Jugend und Familie  
FD 53  Kinder- und Jugendhilfe 



 

 

II. Zahlenmäßiger Nachweis 
 

1. Einnahmen 
 

Art Lt. Zuwendungsbescheid Lt. Abrechnung 

 Euro v. H. Euro v. H. 

Eigenanteil     

Leistungen Dritter 
(ohne öffentliche Förderung) 

    

Bewilligte öffentliche  
Förderung durch 
 
............................................... 
 
............................................... 

    

Zuwendung des Landkreis Pots-
dam-Mittelmark 

    

Insgesamt  100 v.H.  100 v.H. 

 
2. Ausgaben 

 

Ausgabengliederung 1, 2 laut Zuwendungsbescheid laut Abrechnung 

insgesamt davon 
zuwendungsfähig 
(zwf) 

insgesamt davon zwf - 
vom Landkreis 
auszufüllen! 

Euro Euro Euro Euro 

     

     

     

     

Insgesamt 
 

    

 
3. Belegliste – ggf. als Anlage 

 

Beleg 
Nr. 

Beleg- 
datum 

Zahlungs- 
datum 

Zahlungsempfänger Zweck / Bezeichnung der 
Ausgabe 

Ausgabe   
Euro 

            

      

      

            
 

Der Verwendungsnachweis ist in Höhe der zuwendungsfähigen Gesamtkosten lt. Zu-
wendungsbescheid /-vertrag zu führen. 
 
 



 

III. Bestätigungen 
 

Die vorgenannten Angaben stimmen mit dem/den Zuwendungsbescheid(en) überein. In 
Kenntnis der strafrechtlichen Bedeutung unvollständiger oder falscher Angaben wird versi-
chert, dass 
 

 die Einnahmen und Ausgaben nach den Rechnungsunterlagen im Zusammenhang 
mit dem geförderten Vorhaben angefallen sind, 

 die Zuwendung ausschließlich zur Erfüllung des im Bewilligungsbescheid näher be-
zeichneten Zuwendungszweck verwendet wurde, 

 die Ausgaben notwendig waren, 

 wirtschaftlich und sparsam verfahren wurde, 

 die aufgeführten Ausgaben mit den Originalbelegen übereinstimmen, 

 die im Zuwendungsbescheid, einschließlich den dort enthaltenen Nebenbestimmun-
gen, genannten Bedingungen und Auflagen eingehalten wurden und 

 die gesetzlichen und zuwendungsrechtlichen Bestimmungen zur Vergabe von Auf-
trägen bei der Durchführung der geförderten Maßnahme eingehalten wurden. 

 
Dem Unterzeichner ist bekannt, dass die Zuwendung im Falle ihrer zweckwidrigen Verwen-
dung der Rückforderung und Verzinsung unterliegt. 
 
 
 
 
_________________________ __________________________________ 
(Ort/Datum)      (Rechtsverbindliche Unterschrift) 
 

 
 

Anlage(n): ☐  Belegliste(n) 

    Sachbericht 
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